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Ziel:

Ganztagsangebote nutzen, um die Lebensqualität von Kindern zu 

verbessern.

Anlass für die Werkstattgründung

Zunahme an sozialen, emotionalen, körperlichen, schulischen 

Problemen bei Kindern im „Schulalter“.



Arbeit am Paradigmenwechsel:

„Wie muss die Schule sein, 

damit sie dem Kind/Jugendlichen gerecht wird?“

An Stelle von: 

„wie muss die Schülerin/der Schüler sein, damit sie/er der Schule gerecht wird?



Wir wollen:

• Dass bei der Konzeption und Qualitätskontrolle von Ganztagsschulen 

und in der entsprechenden Forschung die Belange der Schülerinnen 

und Schüler berücksichtigt werden. 

• Dass Kinder und Jugendliche an den sie betreffenden Entscheidungen 

altersgerecht beteiligt werden.

• Erwachsene ermutigen, die Perspektive der Kinder und Jugendlichen 

einzunehmen. 

• Schwerpunkt: Grundschule und Sek. 1 (von ca. 5/6 bis ca.14/15 J.).



Wir möchten dazu beitragen, dass sich die verantwortlichen 

Erwachsen  – auch in der Schule – fragen:

•Welche altersspezifischen Lebensbedürfnisse haben Kinder zwischen 

Einschulung und Pubertät?  

•Wie hängen diese mit einer gesunden Entwicklung zusammen? 

•Wann und wo können Kinder ihre besonderen Bedürfnisse 

befriedigen?

An Stelle von:

welche Maßnahmen müssen ergriffen werden, um körperliche, soziale, 

emotionale und Lern- Probleme zu beheben?



Wir möchten, dass sich der Umgang mit Kindern und Jugendlichen an 

der Frage  orientiert:

Was braucht dieses Mädchen/dieser Junge, um sich nicht nur geistig 

sondern auch körperlich, sozial und emotional gesund weiter entwickeln 

zu können?

An Stelle von:  
welchem Anspruch müssen Kinder und Jugendliche in welchem Alter 

gerecht werden?



• Handlungsorientierte Aufbereitung von Forschungsergebnissen und 

Praxiserfahrungen 

• Vorträge und Fortbildungen zur Lebenssituation und zur Entwicklung 

von Kindern und Jugendlichen. 

• Beratung der Programmbeteiligten

• Vermittlung von Experten

• Publikationen

• Vernetzung mit anderen Institutionen und Organisationen

Angebote



Zivilgesellschaftlicher Bezug:

• Die „Initiative für Große Kinder e.v.“ begleitet die Arbeit. 

• Die Werkstatt wurde bis 12/2007 von der Jacobs Foundation gefördert.


